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Nr. 504                                                                                                                              21.05.2021 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
In diesen Tagen finden an allen Gymnasien und 
Gesamtschulen in Nordrhein-Westfalen die mündlichen 
Prüfungen im 4. Abiturfach statt. Für unsere Schülerinnen 
und Schüler ist dies eine außergewöhnliche Situation. 
Natürlich sind sie daran gewöhnt, geprüft zu werden, 
doch meistens handelt es sich um Klausuren, die man 
gemeinsam mit der Lerngruppe in einem Raum schreibt. 
Auch die Kommunikationsprüfungen in den modernen 
Fremdsprachen werden in Kleingruppen oder in Teams 
absolviert. 
 
Eine Prüfungssituation, bei der man alleine einer Prüfungskommission gegenübersitzt, kommt im 
normalen Schulalltag nicht vor. Also eine sehr ungewohnte Gesamtsituation, in die sich unsere 
Prüflinge begeben müssen. Und dann ist da noch der Erfolgsdruck, denn schließlich geht es bei der 
mündlichen Prüfung im 4. Fach um einen wichtigen Teil der Abiturprüfung. 
Man merkt vielen Abiturientinnen und Abiturienten an, wie nervös sie sind, wenn man ihnen auf der 
Treppe oder im Flur begegnet auf dem Weg zum Prüfungsraum oder zum Vorbereitungsraum. Nach 
der Prüfung löst sich die Spannung meistens rasch und wird dann vom bangen Warten auf das 
Ergebnis abgelöst. Das Prüfungsergebnis erhalten unsere Abiturientinnen und Abiturienten noch am 
selben Tag, jedoch mit einer gewissen Wartezeit, denn die Ergebnisse werden nur von der 
Schulleitung oder vom Oberstufenkoordinator bekannt gegeben. Erst danach stellt sich Entspannung 
ein. 
 
Es darf hier schon verraten werden, dass es sehr viele sehr schöne Ergebnisse in unserer langen Liste 
gibt. Natürlich sind Prüfungen auch immer mit Enttäuschungen verbunden, doch in den allermeisten 
Fällen haben unsere Schülerinnen und Schüler ihren normalen Leistungsstand trotz Nervosität und 
umfangreichem Lernstoff gehalten, vielfach sogar verbessert. Doch die Zeit für eine Abschlussbilanz 
ist noch nicht reif, denn auch in der kommenden Woche gibt es noch einige Prüfungen, für die wir 
den Prüflingen nach wie vor die Daumen drücken. 
 

Mit den Prüfungen zum 4. Abiturfach gilt für die meisten Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe Q2, dass sie ihr Abitur bestanden haben und eigentlich nichts 
mehr tun müssen, außer auf die Ergebnisse der Klausuren zu warten. Es gibt 
jedoch noch die Chance, seinen Abiturdurchschnitt durch freiwillige Prüfungen im 

1. bis 3. Abiturfach zu verbessern. Darüber entscheiden die Schülerinnen und Schüler, wenn ihre 
Klausurergebnisse vorliegen und von der Oberstufenkoordination bzw. von ihrer Stufenkoordination 
umfassend beraten worden sind.  
Im schulischen Bereich bleibt es ebenfalls spannend, denn die neuen Beschlüsse unserer 
Landesregierung zur Schulöffnung und Rückkehr in den Präsenzunterricht wollen umgesetzt werden. 
Doch erst einmal freuen wir uns auf die freien Tage des Pfingstwochenendes, die ja gefühlt zu „Mini-
Ferien“ werden.  
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Ich wünsche uns allen, dass uns das Pfingstfest ermutigt, unbeirrt und optimistisch unsere Dinge zu 
tun. Lebendig Schule sein, gemeinsam Probleme lösen, miteinander auf der Suche nach Talenten 
und Entfaltungsmöglichkeiten für unsere Schülerinnen und Schüler zu sein, das macht den 
Stoppenberg aus. Dies gilt mit und ohne Maske, mit und ohne Abstand, digital und real, im Distanz- 
und Präsenzunterricht.  
 
Frohe Pfingsttage! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
In Quarantäne befindliche Personen im Gymnasium Am Stoppenberg 

Die nachfolgenden Tabellen geben Auskunft darüber, wie viele Personen sich 
zum Stichtag 21.05.2021 in Quarantäne befinden:  
 
  Schüler*innen 

Stufe / Gruppe Quarantäne / Anzahl Infektionen / Anzahl 

8 1 0 

9 1 0 

Q1 0 1 

 
Lehrer*innen / Mitarbeiter*innen 

Quarantäne / Anzahl Infektionen / Anzahl 

0 0 

 
Ergebnisse der verpflichtenden Selbsttests im Gymnasium Am Stoppenberg 

Die nachfolgenden Tabellen geben Auskunft darüber, wie viele Personen in der 20. Kalenderwoche 
(Stichtag 21.05.2021) positiv getestet wurden:  

 
 Schüler*innen 

Stufe / Gruppe positiv 
5 - 9 1 
EF 0 
Q1 0 
Q2 0 

 
 Andere Personengruppen 

Gruppe positiv 
Lehrerinnen/Lehrer 0 
weitere Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 0 
angemeldete Besucher/Besucherinnen 0 
Fremdfirmen 0 
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Wer muss nächste Woche zur Schule kommen? Die B-Gruppen! 

In der nächsten Woche ist für die Jahrgangsstufen 5 bis EF „B-Woche“, d.h. die Schüle-
rinnen und Schüler der A-Gruppen sind in der Schule, die Schülerinnen und Schüler der 
A-Gruppen sind hybrid zugeschaltet. Die Q1 hat weiterhin Präsenzunterricht in der ge-
wohnten Form. 

 
Pfingstferien XXL! 

Durch die Tatsache, dass an unserer Schule an den Karnevalstagen unterrichtet wurde, 
konnte einer der beweglichen Ferientage verschoben werden. Er wurde an den Mittwoch 
nach Pfingsten geschoben, so dass sich die Pfingstferien um einen Tag verlängern. Wieder-
beginn des Unterrichtes nach den Pfingstferien ist am Donnerstag, den 27. Mai 2021 nach 
Plan. 
 
Herzlichen Glückwunsch zum 1. Preis! 

Unsere Studienreferendarin Frau Hülsmann hat im Französisch-
Grundkurs der Jahrgangsstufe Q1 zur Teilnahme an einem Comic-
Wettbewerb motiviert. Der ganze Kurs hat daher an dem Wettbewerb 
teilgenommen, der vom Belgien-Zentrum in Paderborn ausgeschrie-
ben worden ist. Das Ergebnis liegt vor: Drei Schülerinnen haben mit 
ihrem Comic den 1. Preis gewonnen! Worum geht es in ihrer Story? 
Nun, es geht selbstverständlich um eine zentrale Frage die schon im-
mer die Welt der Feinschmecker bewegt hat: Welche Pommes sind 
die besten, die belgischen oder die französischen? Der Fall wird auf 
höchster Ebene entschieden und am Ende wird feierlich verkündet, 
dass es die belgischen Kartoffelstäbchen sind. Das Ergebnis wundert 
uns nicht wirklich, denn schließlich hat das Belgien-Zentrum in Pader-
born den Wettbewerb ausgeschrieben…. 
Unsere Schülerinnen Marie Tornau, Anika Schepers und Lilly Sandach 
aus der Q1 dürfen sich daher über den ersten Preis dieses Wettbe-
werbs freuen.  Wir gratulieren den Gewinnerinnen herzlich und dan-
ken dem ganzen Kurs für die Teilnahme!  

 
Rückkehr in den Präsenzunterricht am 31.05.2021 

Wenn die Zahlen in der Stadt Essen weiterhin den Wert 100 unterschreiten, wird es 
ab 31. Mai 2021 die Rückkehr aller Schülerinnen und Schüler in den Präsenzun-
terricht geben können. Das ist eine sehr erfreuliche Entwicklung aus der Sicht der 
Schülerinnen und Schüler und der Familien, ein großes Stück Normalität kehrt auf 
diese Art und Weise in die familiären Abläufe zurück. Aus schulischer Sicht endet 
damit eine Phase des Hybridunterrichtes, die von allen Beteiligten immer wieder als 
sehr unbefriedigend empfunden wurde, auch wenn wir uns in den letzten Wochen an diesen Zustand gewöhnt 
haben. Es wird jedoch genauso ungewohnt sein, wieder alle Schülerinnen und Schüler im Hause zu haben. 
Dies ist der psychologische Effekt der Entscheidung der Landesregierung, denn jeder von uns kennt das Phä-
nomen von sich selbst, dass er größere Menschengruppen meidet oder sie sogar für potenziell gefährlich 
hält. Für uns als Schule bedeutet die Rückkehr in den Präsenzunterricht in der vorliegenden Form noch einmal 
eine neue Erfahrung, denn Präsenzunterricht ohne Abstand mit Maske und gleichzeitiger Testung der gesam-
ten Schülerschaft zweimal pro Woche ist auch für uns neu. Einzelheiten zur Rückkehr in den Präsenzunterricht 
werden in der nächsten Woche besprochen und im nächsten Newsletter veröffentlicht werden. 
 

Schülerin sucht Perücken für Kunstprojekt 

Wenn Sie bei sich Zuhause noch Perücken finden, die Sie nicht mehr brauchen, 
bringen Sie sie gerne zur Schule.  
Eine Schülerin der Q1 freut sich sehr darüber, denn sie benötigt die Perücken, um 
ihrem Kunstprojekt mit modellierten Köpfen den letzten Kick zu geben.  
Die Perücken können an der Hausmeisterloge abgegeben werden. 
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Immer noch nicht überwiesen? Jetzt aber rasch.... 

Die Elternbeiträge für das kommende Schuljahr sollen bitte bis zum 30.06.2021 über-
wiesen werden. Pro Schüler handelt es sich um 37,00 €, falls es Geschwisterkinder 
an unserer Schule gibt, zahlt man für das erste Kind 37,00 €, für jedes weitere Kind 
den reduzierten Beitrag von 30,00 €. Mit dem Elternbeitrag werden die Kopierkosten, 
die Erstellung der Jahresschrift, der Beitrag für die Schulpflegschaft und schließlich die 
mediale Ausstattung bestritten. 
 
Die Gelder werden bitte überwiesen oder eingezahlt auf folgende Kontoverbindung: 
Bank im Bistum Essen, IBAN DE37 3606 0295 0013 2641 20, Stichwort „Elternbeiträge“ Vorname und 
Nachname des Kindes/der Kinder. 
 

Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Über-
blick nicht verlieren:   

http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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